
Editorial 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, der Sommer 
naht mit großen Schritten und die ersten wohl-
verdienten Urlaube stehen kurz bevor. Zeit also, 
um die vergangenen Monate Revue passieren 
zu lassen, im Liegestuhl Platz zu nehmen und zur 

Lieblingslektüre zu greifen. Als Buchbranche – vom Verlag bis zur  
Buchhandlung – bieten wir unseren Leserinnen und Lesern eine Vielfalt an  
Inspiration und Wissen. Apropos Wissen: Im Zuge der Symposionreihe 
„Lernen, üben und merken“ wurden Pädagoginnen und Pädagogen, Eltern 
sowie Schülerinnen und Schüler befragt, welchen Wert analoge und  
digitale Bildungsmedien heutzutage haben. Alle drei Befragungsgruppen 
einigten sich darauf, dass der hybride Weg zukunftsweisend sein wird. Um 
dieser Entwicklung keine unnötigen Steine in den Weg zu legen, beschloss 
der Ministerrat Anfang des Jahres eine Reduktion der Mehrwertsteuer bei  
eBooks auf zehn Prozent. Unsere langjährige Forderung fand endlich  
Gehör, der bürokratische Aufwand wird sich dadurch wesentlich  
verringern. Weitere spannende Entwicklungen und Neuerungen in der 
Branche erfahren Sie auf der Frankfurter Buchmesse 2019.  
Für die gemeinsame Messereise freuen wir uns auf Ihre Anmeldung. Am 
16. Oktober findet am Österreichstand der Messe der Steiermarkempfang 
statt. Bis dahin wünsche ich Ihnen einen schönen, erholsamen Sommer und 
viel Erfolg! 

Herzlichst, Ihre Beatrice Erker 

KNV-Insolvenz eröffnet 
 
Mit 1. Mai wurde beim Amts-
gericht Stuttgart das Insolvenz-
verfahren über die KNV eröffnet. 
> S. 2 
 

Mehrwertsteuer bei On-
line- und Printprodukten 
 
Ministerrat beschließt die lang-
jährige Forderung der Branche - 
die Angleichung der Mehrwert-
steuer für eBooks an jene des  
gedruckten Buchs. 
> S. 5 
 

Das berühmte Buch 
 
Was liest Landesrat Mag.  
Christopher Drexler derzeit?  
Wir werfen einen kurzen Blick auf 
seinen Nachttisch und entlocken 
ihm seine Literaturvorlieben. 
> S. 3 
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BRANCHEN-STAKKATO 

„Bilder im Kopf“ - Kampagne 2019 in 
der Antenne Steiermark geht weiter 
 

Unsere „Bilder im Kopf“- 
Kampagne ist auch 2019 
wieder on Air und erstreckt 
sich auf das ganze Jahr. 
BuchhändlerInnen und Ver-
legerInnen haben die Mög-
lichkeit Hörfunkspots in der 
Antenne Steiermark zu bu-

chen. Die Werbepakete im Wert von rd. € 3.000,- 
brutto sind durch Zuzahlung der Fachgruppe zu sehr 
günstigen Konditionen um nur € 800,- brutto buchbar. 
Für die  Zeiträume Juli Thema „Urlaubsbuch“ und No-
vember/Dezember Thema „Weihnachtsbuch“ stehen 
noch Sendezeiten für Ihren Werbeauftritt zur Verfü-
gung.  
Unsere monatlichen 
Buchrezensionen in der 
Antenne Hörbar, die re-
gelmäßigen redaktionel-
len Beiträge und unsere 
Plakataktion verstärken 
die Spotkampagne. Die 
monatlich wechselnden 
Plakate stellen wir Ihnen 
gerne kostenlos zur Ver-
fügung. Bitte fordern Sie 
diese unter 0316-601-539 
an. Alle Beiträge zum Nach-
hören finden Sie unter http://tinyurl.com/yy2ctal6. 
 

Frankfurter Buchmesse 2019 
 
Die Fachgruppe fährt nach Frankfurt. Nutzen Sie den 
16. Oktober 2019 zum Austausch und Netzwerken auf 
der Buchmesse und informieren Sie sich über Entwick-
lungen und Neuerungen in der Branche. Kommen Sie 
mit und profitieren Sie vom gemeinsamen Programm 
der Fachgruppe, wie Shuttletransfer, gemeinsames 
Frühstück, Messeeintritt, „Green Hour“ mit steirischen 
Schmankerln, gemeinsames Abendessen.  
Beim Steiermarkempfang, der „Green Hour“, am 16. 
Oktober 2019 erwarten wir eine hochkarätige Delegati-
on vom Land Steiermark rund um Landesrat Mag. 
Christopher Drexler. Weitere Details zur Studienreise 
finden Sie unter dem Link https://tinyurl.com/y4cttasy. 

3. Fachverbandssymposion  
„Lernen, üben und merken“  
 
Mit der Symposionreihe "Lernen, üben und merken" 
hat der Fachverband der Buch- und Medienwirtschaft 
im September 2017 eine Trilogie ins Leben gerufen, um 
die Zugänge und Verwendungsweisen zu Bildungsme-
dien durch objektive Umfragen zu evaluieren. Der erste 
Durchgang 2017 hinterfragte die Wünsche und Per-
spektiven der auszubildenden Jugendlichen, 2018 wur-
den die Ziele von PädagogInnen präsentiert und im 
März 2019 waren es die Eltern, die ebenfalls in persön-
lichen Einzelinterviews ihre Sicht zur Entwicklung und 
Nutzung von Bildungsmedien offengelegt haben. 70%  
von 655 befragten Eltern sind der Überzeugung, dass 
SchülerInnen durch eine Mischung aus analogen und 
digitalen Bildungsmedien am besten auf die Praxis vor-
bereitet werden. Fazit: Eltern schätzen den hybriden 
Weg und sehen vor allem mit zunehmendem Alter ih-
rer Kinder die digitale Ergänzung als besonders passend 
an. Eltern sehen in der Kombination eine nahezu per-
fekte Vorbereitung auf das spätere berufliche Leben. 
Die Studie finden Sie unter http://tinyurl.com/y6dlvh7z 
oder können Sie unter 0316-601-539 anfordern. 

Förderung der Branche 
 
Qualifizierung Ihrer MitarbeiterInnen wird belohnt! 
Wollen Sie branchenspezifische Kurse besuchen? Bei 
unserer Aus- und Weiterbildungsförderung werden  
50 % der Nettokurskosten bis max. € 100,- pro Teil-
nehmerIn und max. € 200,- pro Jahr pro Mitglieds-
betrieb bzw. Filiale gefördert. Den Förderantrag fin-
den Sie unter http://tinyurl.com/y5p9fhhp 
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Abg. z. NR Univ. Prof. Dr. Rudolf Taschner, Sprecher der Bildungs-
verleger Markus Spielmann, bmm Markt- und Trendforschung Mag. 
Claudia Brandstätter und FV-Obmann KoR Friedrich Hinterschweiger 
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KNV - Insolvenz mit Mai 2019 eröffnet 
 

Wie wir bereits berichtet haben, gibt es eine umfassen-
de Information von unserem AußenwirtschaftsCenter 
in Berlin zum Insolvenzverfahren der Buchlogistiker 
Koch, Neff und Volckmar (KNV Logistik GmbH) in Erfurt, 
welches mit 1. Mai 2019 beim Amtsgericht Stuttgart 
eröffnet wurde. Zum Insolvenzverwalter wurde Rechts-
anwalt Tobias Wahl in Stuttgart (T:+497112842660,  
M: tobias.wahl@anchor.eu) bestellt. Die Insolvenzgläu-
biger haben die Insolvenzforderungen bis zum 
18.07.2019 beim Insolvenzverwalter schriftlich anzu-
melden. Bei der Anmeldung sind Grund und Betrag der 
Forderung anzugeben. Bei weiteren Fragen können Sie 
sich gerne an das AußenwirtschaftsCenter Berlin, Ma-
nuela Fallmann (T: +49302575750, M: berlin@wko.at), 
wenden. 
 

WKO on Tour 
 

In die Buchbranche hineinhören. Im persönlichen Ge-
spräch mit Ihnen können wir Ihre unternehmerischen 
Anliegen und Ideen bei unserer Arbeit für die Branche 
am besten berücksichtigen. Im Rahmen der Betriebsbe-
suche von WKO on Tour trafen Obfrau Mag. Beatrice 
Erker und Fachgruppengeschäftsführerin Mag. Nadia 
El-Shabrawi-Ploder am 24. April in der Region Hart-
berg-Fürstenfeld zwei engagierte Unternehmerinnen 
der Buchbranche. Besucht wurden Dr. Martina Buch-
ner-Szerencsics (Bild rechts oben) von der Rudolf Buch-
ner KG in Fürstenfeld und Christine Fladerer (Bild links 
unten) von der Servus Buchhandel Verlags-OG Fladerer 
in Ilz. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Gerne besuchen wir auch Ihr Unternehmen. Rufen Sie 
uns einfach unter 0316-601-539 an. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Landesrat Mag. 
Christopher Drexler 
 

 
Das berühmte Buch 

 
 

Welches Buch lesen Sie aktuell und worum geht es 
dabei? 
 
Drexler: Aktuell lese ich „Augustus“ von John Williams. 
Dieser Roman handelt vom Aufstieg des römischen 
Kaisers Augustus und spielt in beeindruckender Weise 
mit unterschiedlichen Stilformen der Erzählung. 
 
 

Wie wichtig ist das Lesen eines Buchs für Sie in unserer 
zunehmend digitalen Welt? 
 
Drexler: Sehr wichtig. Auch wenn ich aus Gründen der 
Praktikabilität gerade auf Reisen gelegentlich die Mög-
lichkeit nutze, Bücher in digitalisierter Form zu lesen, 
möchte ich die Haptik des Blätterns in Papier keines-
falls missen. Ein Buch tatsächlich in Händen zu halten, 
ist eine Form von Echtheit und im wahrsten Sinne des 
Wortes Greifbarkeit, die die Virtualität der digitalen 
Welt in dieser Form nicht bieten kann. 
 
 

Wenn es ein Buch gäbe, das jeder gelesen haben sollte 
– welches wäre das aus Ihrer Sicht? 
 
Drexler: Ich empfehle gerne „Gespräch in der 
»Kathedrale«“ von Mario Vargas Llosa. 

© Toni Muhr 
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Preise und Auszeichnungen -  
wir gratulieren 
 
→     

erhält Österreichischen 
Buchhandlungspreis 2019: 
die steirische Buchhändlerin 
Beatrice Baumann wurde 
mit ihrer Buchhandlung  
büchersegler in Graz als eine 
von fünf Buchhandlungen mit dem jeweils € 10.000,- 
dotierten Österreichischen Buchhandlungspreis ausge-
zeichnet. 
 
→ Verleihung des Österreichischen Kinder- und Ju-
gendbuchpreises 2019: Irmtraud Kramer, Autorin aus 
dem Autorenpool des Service Centers für Leseförde-

rung, erhielt diesen Preis für das 
Buch „17 Erkenntnisse über Lean-
der Blum“ ein Jugendroman über 
Freundschaft und Kunst, über tiefs-
te Verzweiflung und äußerste Hin-
gabe und eine Liebe, die alles 
rettet. Das Buch ist im Loewe Ver-
lag erschienen. Alle Preisträger 
finden Sie unter www.lesefest.at. 
 

→ Wissenschaftsbuch des Jahres 2019: Historiker Ro-
man Sandgruber hat für sein Familienepos „Rothschild, 
Glanz und Untergang des Wiener Welthauses“, er-
schienen im Molden Verlag (Styria Buchverlage), den 
Preis für das Wissenschaftsbuch des Jahres 2019 in der 
Kategorie Geistes-, Sozial- und Kulturwissenschaft  
gewonnen. Der Preis wurde vom Bundesministerium 
für Bildung, Wissenschaft und Forschung verliehen. 

→ Auszeichnung bei den World Cookbook Awards: 
Der Leopold Stocker Verlag hat bei den World Cook-
book Awards 2019 drei Auszeichnungen erhalten. Die 
Bücher „Gin, Bitter, Wermut“ von Alois und David Göl-
les wurden in der Kategorie Spirits 
ausgezeichnet, in der Kategorie 
Translation (Food) wurde das 
Buch „Georgien. Eine kulinarische 
Liebeserklärung“ von Anna 
Saldadze und David Gigauri als 
bestes Buch gewählt und 
„Georgischer Wein“, ebenfalls 
von Anna Saldaze, gewann in der 
Kategorie Translation (Drink).  
 

Projekt HAK FOWARD 
 
Wenn Bildungseinrichtungen, SchülerInnen sowie Un-
ternehmen der Sparte Information & Consulting zu-
sammen arbeiten, dann werden die Weichen für die 
Zukunft gestellt. Um unsere Unternehmen bei der Su-
che nach MitarbeiterInnen zu unterstützen und um den 
HAK-SchülerInnen erste praxisbezogene Einblicke in die 
Wirtschaft geben zu können, wurde das Projekt „HAK 
FORWARD“ im Jahr 2016 ins Leben gerufen. Seither 
konnten 300 SchülerInnen in 50 Unternehmen, auch in 
der Buch- und Medienwirtschaft, im Zuge der „My 
Companydays“ erste Einblicke in Unternehmensstruk-
turen und notwendige Kompetenzen für die Berufsrea-
lität gewinnen.  

Das Projekt geht im 
Herbst 2019 in die  
nächste Runde. Sind Sie 
daran interessiert ein 
SchülerInnenteam (2-4 
SchülerInnen) in Ihrem 

Unternehmen schnuppern zu lassen?  
Infos: www.wko.at/stmk/sic/hakforward oder rufen 
Sie uns an: T: 0316-601-539. 

NEWSLETTER BUCH & MEDIENWIRTSCHAFT Nr. 1/2019 4 

 

Die SchülerInnen von heute sind die UnternehmerInnen und MitarbeiterInnen von  
morgen. HAK FORWARD vereint Bildung und Unternehmertum. 
KoR Friedrich Hinterschweiger, Spartenobmann der Sparte Information & Consulting 
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Mehrwertsteuer bei Online- und Print-
Produkten in Österreich 
 

Unsere langjährige Forderung wurde im Ministerrat 
beschlossen. Die Mehrwertsteuer für eBooks und wei-
tere digitale Publikationen wurde an jene für das ge-
druckte Buch angeglichen. Für die gesamte Buchbran-
che Österreichs bedeutet dies eine Verringerung des 
bürokratischen Aufwands, vor allem aber „Rückenwind 
für die Zukunft des Lesens“, so Fachverbandsobmann 
KoR Friedrich Hinterschweiger. Auch für das Schulbuch 
bedeutet diese Entscheidung viel – hier ist das hybride 
Modell, eine Kombination aus Print und digital, we-
sentlicher Teil der Zukunftsstrategie der österreichi-
schen Bildungsverleger. Weitere Details zur Umsetzung 
folgen mittels Newsletter. 

 
Urheberrechtsabgabe 
EU - Copyright-Richtlinie: 
 

Die EU-Staaten haben die nicht unumstrittene Copy-
right-Richtlinie endgültig beschlossen - in der letzten 
Abstimmung zu diesem Gesetz stimmten die EU-
Staaten dem Vorhaben mehrheitlich zu. Auch die öster-
reichische Regierung votierte mit Ja. Damit ist der Weg 
für die sogenannte Copyright-Richtlinie nun frei. Die 
EU-Länder haben rund zwei Jahre Zeit die neuen Re-
geln in nationales Recht umzusetzen. Nun können  
 

„multinationale Online-Giganten in die Verantwortung 
genommen werden“. Artikel 11 (im finalen Text Artikel 
15) sieht ein Leistungsschutzrecht für Presseverlage 
vor. Presseverleger haben nun ein eigenständiges, ori-
ginäres, aber eingeschränktes Leistungsschutzrecht. 
Demnach benötigen Dienste der Informationsgesell-
schaft für digitale Vervielfältigungen und öffentliche 
Zugänglichmachung von schriftlichen Presseinhalten 
eine Genehmigung (sprich: Lizenz). Dieses Recht ver-
jährt nach 2 Jahren. Keine Lizenz wird für nicht-
kommerzielle Nutzung durch individuelle Nutzer, bloße 
Hyperlinks sowie für einzelne Wörter und sehr kurze 

Passagen von Pres-
sinhalten benötigt. 
Die Presseverlage 
hatten in der Regel 
aufgrund exklusiver 
Nutzungsrechte 
bisher schon eine 
vergleichbare 
Rechtsposition, die 
nun durch ein aus-
drücklich normier-
tes Recht in der 

Richtlinie fixiert ist. Die neue Regelung zielt in erster 
Linie auf Suchmaschinen ab, die bisher für die 
„Nutzung“ (besser: Auffindung) von Presseartikeln und 
die „Vorschau“ keine Lizenz erworben haben.  

 
Buchpreisbindungskanzlei 
 

Die Beratung und Aufklärung über das Buchpreisbin-
dungsgesetz ist die Haupttätigkeit der Preisbindungs-
kanzlei. Für Ihre Anfragen steht Ihnen der Buchpreis-
bindungsexperte Dr. Bernhard Tonninger zur Verfü-
gung. Nutzen Sie dieses, für Sie kostenlose Service Ihrer 
Interessenvertretung! 
Kontakt: Dr. Bernhard Tonninger, T: 01/218 44 40, 
M: tonninger@tsm-law.at, W: www.tsm-law.at 

 

Die Angleichung der Mehrwertsteuer bei eBooks und digitalen Publikationen an jene für 
gedruckte Bücher ist ein Erfolg für die Buch- und Medienwirtschaft.  
Mag. Beatrice Erker, Fachgruppenobfrau der Buch- und Medienwirtschaft 
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Termine 2019 

 
04. -08.09.  Moscow International Book Fair, Moskau 
  www.mibf.info 
 
 

11. –21.09.  Internationales Literaturfestival Berlin, Berlin 
  www.literaturfestival.com 
 
 

19. –22.09.  StadtLesen, Graz 
  www.stadtlesen.com 
 
 

26. –29.09.  BOKMÄSSAN, Göteborg 
  www.bokmassan.se 
 
 

07. -08.10.  Herbsttagung des Österreichischen Buchklubs der Jugend, 
  Retzhof Leibnitz 
 
 

16. –20.10.  Frankfurter Buchmesse/Ehrengast Georgien, Frankfurt 
  www.buchmesse.de 
 
 

24. -27.10.  Helsinki Book Fair, Helsinki 
  www.kirjamessut.messukeskus.com 
 
 

01. -02.11.  Chelsea Antiquarian Book Fair, London 
  www.chelseabookfair.com 
 
 

02. -10.11.  Internationale Buchmesse Istanbul, Istanbul 
  www.istanbulbookfair.com  
 
 

06.11.  Lange Nacht der Bücher, Wien 
06. -10.11.  BUCH Wien, Wien 
  Lesefestwoche, Wien 
  www.buchwien.at 
 
 

08. -10.11.  BuchBasel, Basel 
  www.buchbasel.ch 

 
 

14.11. -01.12.  Literaturfest München, München 
  www.literaturfest-muenchen.de 
  Münchner Bücherschau, München 
  www.muenchner-buecherschau.de 

 
 

07. -08.12.  BuchQuartier, Wien 
  www.buchquartier.com  

Herausgeber: Fachgruppe Buch- & Medienwirtschaft, WKO Steiermark  
Redaktion: Silke Hirschböck 

Graz, im Mai 2019 

Silke Hirschböck 
Assistentin 

 

 
 
 

WKO Steiermark 
Körblergasse 111–113 
8010 Graz 
T: 0316/601-539 
F: 0316/601-500-539 
M: buchhandel@wkstmk.at  
W: www.buchsteiermark.at 

Mag. Beatrice Erker 
Obfrau 

Mag. Nadia El-Shabrawi-
Ploder 
Geschäftsführerin 
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SERVICE CENTER  
FÜR LESEFÖRDERUNG 

Lesereisen Frühjahr 2019 

Kurator: KoR Friedrich Hinterschweiger, Leiterin: Alexandra Pichler 
Körblergasse 111-113, 8010 Graz, Tel. +43 (0)316 601 549, Fax +43 (0)316 601 1765 
servicecenter.lesefoerderung@wkstmk.at, www.buchsteiermark.at 

Service Center für Leseförderung www.buchsteiermark.at 

 

Service und Förderung für Buch-
händlerInnen 
 

Das Service Center für Leseförde-
rung, eine Einrichtung des Fachver-
bandes der Buch- & Medienwirt-
schaft der Wirtschaftskammer Ös-
terreich mit Kurator KoR Friedrich 
Hinterschweiger, dient österreich-
weit der Förderung der heimischen 
Buch- & Medienwirtschaft. In Zu-
sammenarbeit mit den österreichi-
schen BuchhändlerInnen, Verlagen 
und AutorInnen werden Lesungen/

Lesereisen von Kinder- und Jugend-
buchautorInnen in Schulen, Kinder-
gärten, Buchhandlungen etc. organi-
siert und veranstaltet.  
 
Leistungsbilanz Frühjahr 2019: 
 

Im Frühjahr wurden 543 Lesungen 
von 53 Buchhandlungen mit insge-
samt 23 AutorInnen durchgeführt. 
Diese Lesungen fanden im Rahmen 
von 34 Lesetagen (141 Leseeinhei-
ten) und 36 Lesereisen (402  
Leseeinheiten) statt. Im Herbst 2019 

werden wieder Fördergelder für 
Lesungen zur Verfügung stehen.  
 
Förderungen: 
 

Das Service Center und auch die 
steirische Fachgruppe der Buch- & 
Medienwirtschaft fördern diese 
Lesungen.  
 
Weitere Informationen zu den Le-
seterminen und Förderrichtlinien 
finden Sie auf der Homepage: 
www.buchsteiermark.at 

© Fotolia 

 

Für unsere Buchhandlung ist es besonders wichtig, den Kontakt mit den Schulen durch 
Lesungen noch zu intensivieren. 
Lotte Wilhelm, Buchhandlung Haas in Weiz 
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Eine (Lese)Reise mit Irmgard Kramer  

Flieg mit mir davon 
„Ein sonnengelber Luftballon flog am 
Schulfenster vorbei.“ Die Kinder hoben 
ihre Blicke und sahen ihm nach. „Auf dem 
Luftballon stand SUNNY. An dem Luftballon 
hing eine Schnur. An der Schnur hing ein 
sonnengelber Briefumschlag. Der Luftbal-
lon flog über die Dächer, verfing sich beinah am 
Kirchturm und erreichte den Stadtrand. Dort spiel-
ten drei Kinder in einem Garten. Sie hießen 
Pfeffer, Olli und Paula. Pfeffer schlug Saltos auf 
dem Trampolin. Olli kettete mit Handschellen sei-
nen Agentenkoffer an das Fußballtor. Paula strie-
gelte ihr Holzpferd. Als sich der blöde Jasper aus 
der Siedlung näherte, kletterten die Kinder ins 
Baumhaus. Da sah Pfeffer eine junge Frau auf dem 
Fahrrad vorbeifahren. „Die Minze! Die Minze!“, 
rief Pfeffer, stürzte sich aus dem Baumhaus, 
schwang sich über ein Seil auf die Rutschbahn, 
sauste nach unten, plumpste in den Sandkasten, 
kletterte über den Gartenzaun und rannte seiner 
neuen Lehrerin hinterher. Die Minze wohnte in 
einem roten Haus mit blauen Fensterläden. Die 
Fenster standen offen. Die Minze telefonierte mit 
dem Metzger. Da hörten die Kinder, dass die Min-
ze ein Geheimnis hatte. Aber dafür hatte der Luft-
ballon keine Zeit. Er flog weiter, hinaus aus der 
Stadt, über grüne Hügel. Kühe grasten. Ein Traktor 
knatterte. Auf einem Misthaufen krähte ein Hahn. 
Entlang eines Baches fuhr pfeifend ein Briefträger 
auf seinem Fahrrad. Er fuhr durch Kornfelder mit 
Mohnblumen, kam zu einem Schwimmteich, ei-
nem Wilde-Blumen-Garten und einem Gemüsegar-
ten. Mittendrin erhob sich ein mächtiges Haus mit 
weiß-ich-wie-vielen Dächern und Kaminen. Das 
Haus sah aus, als sei es aus sich selbst herausge-
wachsen. Zwischen Balkonen, Terrassen und Er-
kern rankten sich tausendjährige Rosensträucher, 
wilder Wein und Efeu über das 
alte Gemäuer. Im Hof bei der 
Eiche stieg der Briefträger vom 
Rad. Aber der Luftballon musste 
weiterfliegen. Er näherte sich 
einer steilen Küste, flog hinaus 
aufs Meer. Delfine begleiteten 

ihn. Segelschiffe und Ozeanfrachter. Der Luft-
ballon passierte die Tag-Nachtgrenze, schweb-
te zwischen Himmel und Erde. Über ihm glänz-
ten Sterne wie verspritzte Milch. Er flog der 
Sonne entgegen. Unter ihm war das Meer. Im 
Meer war eine Insel. Auf der Insel wohnten 
Piraten. Die Piraten kamen mit Schiffen. Das 

mächtigste Schiff im Hafen war die Krasse Tasse 
vom Bösen Admiral Hammerhäd. Das schönste 
Schiff war die Molly Popper von Kapitän Barti Blu. 
Jeden Morgen kam ein kleiner Junge, um sich die 
Molly Popper anzusehen. Der Junge hieß Tim Buk-
tu. Tim hatte einen Traum: Auf einem Schiff wollte 
er wohnen. Leider wohnte Tim nicht auf einem 
Schiff, sondern in einem alten Rumfass. Das Rum-
fass stand unter Palmen. Auf dem Rumfass hing 
ein Schild. Darauf stand: „Hier wohnt Tim Buktu.“ 
Aber der Luftballon flog weiter, über den Regen-
wald, über eine Savanne mit Elefanten, Giraffen 
und Zebras. Er flog über den Himalaja, begleitete 
eine Karawane durch die Wüste. Er flog um die 
ganze Welt, über Burgen und Schlösser, bis in ei-
nen Park, in dem die Kastanien blühten. Dort saß 
ein Mädchen auf einer Wolldecke. Das Mädchen 
hieß Sunny. Neben ihr saßen ihr kleiner Bruder 
Flip, ihr Papa und der alte Konrad. Der Luftballon 
schwebte nach unten und blieb vor Sunnys Nase 
stehen. Sie öffnete den sonnengelben Briefum-
schlag. Darin war ein Brief. Was in dem Brief 
stand, lese ich dir jetzt vor. Wenn du noch zuhören 
magst. Sonst denk dir deine eigene Geschichte 
aus.“  
Zur Person:  Irmgard Kramer wurde 1969 in Vor-
arlberg geboren und lebt in Wien. Sie schreibt seit 
2010 Romane für jede Altersgruppe und journalis-
tische Texte. Ihre Bücher wurden bereits in viele 
Länder u.a. Südamerika oder Island verkauft.  
Im Mai 2019 erhielt sie den österreichischen Kin-

der- und Jugendbuchpreis für „17 Erkennt-
nisse über Leander Blum“.  
Veröffentlichungen (Loewe Verlag): Reihen 
„Sunny Valentine“ (ab 2014) und „Die  
Piratenschiffgäng“ (ab 2016), „17 Erkennt-
nisse über Leander Blum“ und „Ein Löwe 
unterm Tannenbaum“ (beide 2018),... 

© Loewe 

Irmgard Kramer 
© Darko Todorovic 
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